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Die alte Welt der Cotswolds

Nebst
unzähligen
Wander-
routen auch
ein gutes
Strassen-
netz: Hier
die A429
vor der
Abzweigung
nach
Charing-
worth.
Fotos:
/Conrad ßoescMn

Von Konrac/ ßaescMn

England hat viele Gesichter.
Ein besonders anmutiges
bieten die Cotswolds im
Herzen des Landes.

Rund
zwei Autobahnstunden

über die M4 westlich vom ge-
schäftigen London findet man

eine Welt, die einen um Jahrhunderte
zurückversetzt - die Cotswolds. Eine
liebliche, leicht hügelige Landschaft
mit verschlafenen Dörfern, blumenge-
schmückten Cottages, imposanten Her-

renhäusern, romantischen Marktstädt-
chen und phantastischen Wäldern.
Viele der bekanntesten Dörfer der Cots-
wolds wie Chipping Campden, Stow-
on-the-Wold, Broadway oder Bourton-
on-the-Water befinden sich im Norden
der Grafschaft Gloucestershire.

Im Süden liegen die alte Römerstadt
Cirencester, die Stroud Täler mit ihren
Wollspinnereien aus dem 18. und 19.

Jahrhundert und das museale Dörfchen
Bibury, das vom berühmten englischen
Maler und Kunstgewerbler William

40

Historische Idylle in Bibury: Die alten Weber-Cottages, die heute dem National
Trust gehören und von ihm auch verwaltet und vermietet werden.
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Morris als «das schönste Dorf Eng-
lands» bezeichnet wurde.

Im Osten in Richtung Oxfordshire
trifft man auf eine weniger bekannte
Gegend der Cotswolds, die mit eben-
falls wunderbaren historischen Hau-
sern und kleinen lebhaften Markt-
flecken wie Chipping Norton, Banbury,
Burford und Whitney aufwartet.

Als Zentrum der Cotswolds gilt der
historische Badeort Celtenham mit sei-

nen eleganten Bauten im Regency-Stil,
herrlichen Parks und Gartenanlagen.
Auf der andern Seite des Flusses Severn,

Broadway: Eines der schönsten
Cotswold-Dörfer mit zahlreichen
Unterkunftsmöglichkeiten.

an der Grenze zu Wales, liegt schliess-
lieh Mittelenglands grösster Wald, der
wunderbare Royal Forest of Dean.

Wer so richtig in die Vergangenheit
eintauchen will, sollte von Cirencester
aus auf der B4425 in Richtung Bibury
fahren. Bereits in Barnsley findet man
ein von der Zeit unberührtes Dorfbild
mit den für diese Gegend so typischen
Kalksteinhäusern. Ein Bild wie eine
historische Filmkulisse bietet dann das

besagte Bibury, durch dessen Mitte der
Fluss Coh läuft und wo noch alte, be-
wohnte Weber-Cottages stehen, die
heute dem National Trust gehören.

Von dort in Richtung Northleach
und Bourton-on-the-Water gelangt
man nach Stow-on-the-Wold. Ein hi-
storisches Marktstädtchen, das sich
heute zu einem bedeutungsvollen
Antiquitäten-Zentrum entwickelt hat.
Auch wenn man sich nicht für altes

Stow-on-the-Wold: Ein geschäftiges Marktstädtchen und Antiquitätenzentrum
mit über 40 Antique Shops, zahlreichen Kunstgalerien und Buchläden.

Nebst guten Hotels zu moderaten Preisen findet man in den Cotswolds überall
zauberhafte Bed & Breakfast-Häuser wie hier in Stow-on-the-Wold.

Silber oder alte Möbel interessiert, so

sollte man allein der zahlreichen ro-
mantischen B&B-Häuser und schönen
kleinen Hotels wegen dort wenigstens
einmal übernachten. Und wer in völ-
liger Abgeschiedenheit ein ausserge-
wohnliches Luxushotel sucht, findet
dieses auf dem Weg nach Chipping
Camden, einer weiteren wunderbaren
Marktstadt. Charingworth Manor
heisst dieser Geheimtip im winzigen
Dörfchen Charingworth. Ein Haus aus
dem 14. Jahrhundert mit Komfort und
Luxus des zu Ende gehenden 20. Jahr-
hunderts mit einer hervorragenden

Küche. Bevor man schliesslich via Chel-
tenham nach Cirencester zurück in die
Welt von heute findet, muss man sich
noch einen Spaziergang oder einen Tea-

Break im pittoresken Örtchen Broad-

way gönnen, wo sich auch eines der
bekanntesten Kutschengasthäuser aus
dem 16. Jahrhundert befindet, das

«Lygon Arms», heute ein Luxus-Hotel
der Savoy-Gruppe.

Cottages, Hofe/s and ein spez/e//es Wander-
arrangement «Romant/'c Cotswo/ds» findet man
im Grossbritannien-Kata/og von Fa/con Trave/
(Te/. 07/295 55 7 7J.

Towel?

ZEITLUPE 6/97 41


	Die alte Welt der Cotswolds

